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Protokoll 

über den Umlaufbeschluss durch den Samtgemeinderat vom 27.04.2021  

Tagesordnung: 

 

Punkt  1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Samtgemeindeausschuss hat in seiner letzten Sitzung einstimmig dem Rat der Samt-
gemeinde Freren empfohlen, per Umlaufbeschluss gemäß § 182 I, II Nr. 2 NKomVG die 53. 
Änderung des Flächennutzungsplans zu beschließen. 
, 
Nach § 182 I, II Nr. 2 NKomVG kann der Samtgemeinderat solange eine epidemische Lage 
von nationaler Tragweite oder eine epidemische Lage von landesweiter Tragweite nach § 3 a 
I S. 1 des Niedersächsischen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst festgestellt 
ist, auf Veranlassung des Samtgemeindebürgermeisters im Umlaufverfahren beschließen, 
wenn 4/5 der Ratsmitglieder (= 22 Ratsmitglieder) diesem Vorgehen zustimmen. 
 
Die Beschlussvorlage mit Protokollauszug des Samtgemeindeausschusses vom 15.04.2021 
sowie dem Auszug der Präsentation und dem Hinweis auf die Einsehbarkeit sämtlicher Un-
terlagen (Beschlussvorlage, Abwägung, Flächennutzungsplanänderung, Begründung inklusi-
ve Umweltbericht und auch aller Fachgutachten, im Ratsinformationssystem wurde allen 
Ratsmitgliedern per E-Mail vom 23.04.2021 zugestellt. 
 
Bis zum 27.04.2021 erklärten alle 27 Ratsmitglieder ihre Zustimmung zu dem Verfahren, den 
Beschluss per Umlauf zu dem unter TOP 2 aufgeführten Beschluss zu fassen. 
 
Damit wird festgestellt, dass der Beschluss des Samtgemeinderates in TOP 2 im Umlaufver-
fahren nach § 182 I, II Nr. 2 wirksam ist. Er ist sodann zu veröffentlichen. 
 
 
 

Punkt  2: Beschluss über die 53. Änderung des Flächennutzungsplans der Samt-
gemeinde Freren (Darstellung von gewerblichen Bauflächen östlich der 
Speller Straße in der Gemeinde Beesten); 
a) Beschluss über eingegangene Anregungen 
b) Feststellungsbeschluss 
Vorlage:   V/015/2021 

 
Beschlussgemäß ist zum Entwurf der 53. Änderung des Flächennutzungsplans der Samt-
gemeinde Freren betreffend die Darstellung von gewerblichen Bauflächen östlich der Speller 
Straße in der Gemeinde Beesten mit Anschreiben vom 19.02.2021 die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
durchgeführt worden. Parallel hierzu haben der Planentwurf sowie die Entwurfsbegründung 
inkl. Umweltbericht und die darüber hinaus vorliegenden Fachgutachten (schalltechnischer 
Bericht Nr. LL14695.1/02 der Zech Ingenieurgesellschaft, Lingen, vom 30.11.2020; Ge-
ruchsgutachten Nr. G19030.1/01 der Fides Immissionsschutz & Umweltgutachter GmbH, 
Lingen, vom 30.09.2019, ergänzt am 03.02.2021; artenschutzrechtliche Stellungnahme des 
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Landschaftsarchitekten Krüger, Lingen/Osnabrück, vom 10.02.2021) in der Zeit vom 
01.03.2021 bis zum 01.04.2021 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. 
 
Von privater Seite liegen keine Einwendungen vor. Hingegen haben einige Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher Belange Stellungnahmen eingereicht. Hierzu ist gemeinsam mit 
dem Stadtplaner Großpietsch, Lingen, der beigefügte Abwägungsvorschlag erstellt worden. 
  
Auf der Grundlage der vorliegenden Planunterlagen kann nunmehr der Feststellungsbe-
schluss gefasst werden. 
 
Hierüber hat der Samtgemeindeausschuss in seiner Sitzung am 15.04.2021 beraten und 
dem Rat empfohlen per Umlaufbeschluss zu beschließen, da die nächste Sitzung laut Plan 
erst für den 15.07.2021 angesetzt ist und die 53. Änderung des Flächennutzungsplans erfor-
derlich und herbeizuführen ist, damit die eingeleiteten Planungen inklusive der parallel auf-
gestellten Bauleitplanung der Gemeinde Beesten eilig zum Abschluss gebracht werden kön-
nen. 
 
 
Auf Empfehlung des Samtgemeindeausschusses fasste der Rat der Samtgemeinde Freren 
per Umlauf am 27.04.2021 sodann einstimmig folgenden Beschluss: 
 
a) Zu den im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange nach § 4 Abs. 2 BauGB und der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
zum Entwurf der 53. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren 
betreffend die Darstellung von gewerblichen Bauflächen östlich der Speller Straße in der 
Gemeinde Beesten vorgebrachten Anregungen wird gemäß beiliegender Abwägung 
Stellung genommen. 

 
b) Die 53. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren mit der Be-

gründung inkl. des Umweltberichtes und der Abwägungen zu der frühzeitigen Bürger- 
und Behördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB sowie der öffentlichen 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 
BauGB sowie der darüber hinaus vorliegenden Fachgutachten (schalltechnischer Be-
richt Nr. LL14695.1/02 der Zech Ingenieurgesellschaft, Lingen, vom 30.11.2020; Ge-
ruchsgutachten Nr. G19030.1/01 der Fides Immissionsschutz & Umweltgutachter GmbH, 
Lingen, vom 30.09.2019, ergänzt am 03.02.2021; artenschutzrechtliche Stellungnahme 
des Landschaftsarchitekten Krüger, Lingen/Osnabrück, vom 10.02.2021) wird festge-
stellt. Sie ist gemäß § 6 BauGB dem Landkreis Emsland zur Genehmigung vorzulegen. 
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